
) Patriot und Demokrat.
Spätestes »nd wichtig vo» beiden Ab

theiliingen unserer Armee.
, Offizielle Nachrichten.

Wir si»d nun in den Stand gefetzt unsern
Lesern offizielle Berichte von Gen Taylor
oder dem Treffe» zu Buena Vista, so wie zu
gleich ein offizieller Bericht vo» Com. C o »-

n e r, in Bezug auf tie Lauduug uiiserel
Truppe», die bestimmt sind Vera Cruz einzu-
nehmen, im Ansznge, vorzulegen. Die letz-

/'"tern sind durch das Felleisen erhallen, und
diejenigen vou General Taylor, durch Hru.
Erntenden »berbracht worden. Diese D.pe>
schen bestätigen, derHaiiplsache nach, die frü-
her in diesem Blatt, in B-'znq auf das letzte
Treffen, erschienene Neuigkeiten. Wir wol-
len daher nur noch solche Vorfälle liefern, die
bisher nicht in dieser Zeitung erschienen sind.

Herr Crittenden verließ die Armee des
General Taylor am 2te» März, z» Aqua
Nueva, allwo unsere Truppen gelegen waren
bevor Santa Anna heranriickre, nnd wo nach
den letzten Berichten die Mericanische Armee
gelagert sein sollte, und kam die gewöhnliche
Route von Monlerey nach Eamargo, (wo

anch, laut den letzten Berichten, die Comiuu-
nication abgeschnitten war) »nter einer Be-
deckung vo» 251) Soldaten und IM leere»
Wäge». U»weit Cerralvo wurde» sie Ge»
Urrea mit etwa 150» Mann gewahr. Uusere
Truppen, unier dem Befehl des Maj. Ged-
dings, wurde» sogleich in eine vertheidigende
Stellung gebracht uud erwartete» den An-
griff Es gelang unsern Truppen, trotz ihrer
Schwäche, den Feind, nachdem er Stl unserer
Wäge» verbrannt hatte, in Schrecken z» ja
ge» uud ihieu Weg durchzubrechen. Wir
verloren 15 uud die Mcricaner 3«1 Man»
Die Fuhrleute waren nnn nicht willig ohne
eine stärkere Macht weiter zu geben, n. Herr
Crittenden mußte fiiufTage stille liege», als
Col Cnrtis mit einer starken Macht dort von
Camargo anlangte, um Urrea in ein Gefecht
zu ziehen. Cr kam aber z» spät, denn der
selbe ba.'te sich aus dem Staube geinacht.
Cnrtis begab sich hierauf uach Mouterey, u.
Critlende» »nd dessen Begleiter setzieu ihren
Weg ruhig ohne Widerstand bis an de» Rio
Grande fort.

Gen Taylor sag», unterm 2iste» Februar
auf dem Schlachifelde, nachdem er die Beson-
derheiten, im Wesentliche», wie der Leser sie
iu einer ander» Spalte findet, a»gef»hrt hat,
daß er blos 5,4 M gehabt habe, während die
feindliche Macht an 2(l,sX>l> Man» geschätzt
wurde. Cr verspricht die Vorfälle späterhin
mehr genau zu berichte«. Die Tapferkeit
des Gen. Woll wird besonders gelobt.

U»ler dem 25ste» Hebruar schreibt Gene-
ral Taylor daß sich nnsere Truppen noch auf
dem Schlachifelde, uud die des Santa Auua
zu Aqua Nueva befänden, nnd daß er bereit

sei den Feind nochmals z» empfangen, falls
er es wagen wnrde heranzurücken. Die Ge-
fangene» wurden ausgewechselt, und C. M.
Clay, nnd viele früher Gefangene sind zurück
erhalten worden. "Unser Verlust ist," sagt
General Taylor: "Getödtete '26t, Verwnn-
deie und 26 werden vermißt. Eine
Compagnie Kentucky Reiler hat aber noch
keinen Belicht abgestauet, uud folglich ist mir
ihr Zierlust unbewußt " Diesem Brief ist
ciue Liste der Name» der Geiödteten u. Ver-
wundeten beigefügt, woraus es sich ergibt daß
die Freiwilligen vo» Indiana und Illinois
am Bedeutendsten gelitten haben. Auch er-

sehen wir daraus, daß Capt. (jetzt Colouel)
May, der sich bei dem Gefecht am !>.'eu Mai
dadurch auszeichnete, daß er die gefährliche
Batterie der Mericaner weg- uud Geu Ve-
ga gksaugen nahm, schwer verwundet wurde.

Unterm lsteu März schreibt (Neu. Taylor
von Agua Nueva, berichlet daß seine Truppe»
jene» Ort wieder eingenommen, und daß am
2,>ste» die letzte» MericauischcnTruppe» den-
selben, nach der Richtung von San Luis Po-
»osi verlaßeu habe,, Der Rückzug soll iu Un-
ordnung geschehen, und viele TlUppen dem
Hnngerkod nahe sein-audere, in großer Anzahl
sotten entflohen sein. Den Mericanischen
Verlust gibt General Taylor wie folgt an
Gelödtete n. Verwundete von 1500 bis 2M(I.

Nebcudcm sind etwa 3IIW eutwitscht. Gen.
Taylor gibt es als seine Meiuuug, daß dieses
Mefecht die Communicalion bis an den Rio
Grande wieder offenen werde. Cr gedenkt
sich in wenigen Tagen nach Mouterey zurück-
zuziehen, um solche Maßregeln zn treffen die
er für nothwendig hält. Diesem nach zn ur-
theilen, scheiut Gen. Taylor zu glauben, daß
sich Santa Anna bis nach Sa» Luis Potosi
zurückgezogen habe, und niemals wieder einen
Angriffdort zu machen gedenke.

! Kugel, nachdem sie über eines der Pennsvl-
! v.lliischrii Regimenter gefahren war, Capt

Alburtis de» Kopf vom Rumpfe, brach einem
! Trommler eine» Arm, und s.l'lng einem Ge-
! meinen ei» Bein ab, Em Schreiber wollie

j wißen daß der Angriffans die Ltadt und das

würde, indem man nicht eber die nöthigen
Geräthschafien erkalten könne.

Da unsere Trnppen Besilz von den An-
fienposte» haben, so gelang es ihnen auch alle
Wasserrohren zu entdecken und abzuhauen,
womit die Stadt mir Wasser ve, sehen wird -

ner zwingen werde, die Stadt auszugeben
Eine Abtheilung unserer Mannschaft mach-

te eine» Angriff auf eiue Truppe feindlicher
Cavalleristen, wovon 5V gelödlet und '2l) ge-
fangen genommen wurden. Am > lien wur-
den einige Schells von unserer "Spiifeuer"
in die Stadt geworfen, wofür er eine Ant-
wort aus dem Castle erhielt. Ein Gerücht
sagt, daß eiue Mericanische Macht unweit
der Stadt, welche MtX) zählt, uud welche als
Verstärkung »ach Vera Cruz gesandt war,
abgeschnitten sei. Kurz alle Cvmmunicatio,
»en sind dem Feinde abgeschnitten, nnd der-
selbe kann unmöglich lange in dieser Lage
aushalten. Eine bedentende Anzahl für die-
sen Zw.ck bestimmte Truppen, sind noch nici t
angelangt. Sachverständige daselbst wollen
wißen, daß man da von Cavalleristen habe
guten Gebrauch mache» können, »m gegen
die feindlichen Reiter zu opperire», lind nm
Pack-Maulthiere, die man glaubte mit Silber
uud andern werthvollen Güter beladen zu
sein, so wie Schlachtvieh :c, dem Feinde ab> i
zujagen, womit man sich bei der Annäherung !
uusercr Trnppen aus dem Staube machte. !

Der junge Rodgers, heißt es, sei denMeri i
kaner abgejagt worden, und befände sich nun
wieder auf seinem Schiff,

Der Baltimore Elippcr eiitb.ilt ei» Mr<
imcht, daßSeottVeraCruz bereits, »ach einem
beißen Kampf eilige», me» habe. Anf beiden
Seilen sei der Verlnst »»Menschenleben groß
gewesen. Daßelbe sagt ferner dag General
Scott das Castle bombardirt habe, nnd es
sei vermuthet, daß der Feind daßelbe anfqe-!
lzrben habe. Sei dem wie es will,?unsere!
trnppen sind glücklich gelandet, und man j
> efft keine andere als unserer Ration Ehre

a it cii e r l e i.
Gcsamclt ans verschiedenen Wcchselbl.'.lter

Es ist sonderbar, (sagt eine Ren?)ork Zei-!
!nng) den Wechsel zu beuierken, welcher in
?em Werthe von staltgefnnde»
luit. Vor sechs Monaten lanieten alle Be
'tellungcii von Europa für weißes Welsch-
?orn, und der Preis desselben stieg fünf Cts.
?ie Busch?! über jene» vo» gelbem Welsche
'orn. Jehl lanten aber die Bestellungen für
gelbes, und der Preis dess l>'e» ist fünf Cts.
Iber jenen von weißem gestiegen.

Schwert nnd Feder. Diese bei- j
sen Mittel, den Fortschritt zu besördern, be-
gleiten unsre Armee auf dem Zuge nach Me-
xiko. Zu Monicrey erschcint eine Zeitung,
veltlie den Namen "Mountain Warrior"
übrt, nnd in jeder Stadt, wol'in immer
>ie amerikanischen '.lgaffen gedrungen sind,
st eine Druckpresse i» Bewegung Die Mer.
kaner gewinnen ungemein durch die Aawe-
euheit unsrer Truppe,,.

ReueS .Mordgeräth e.?Unsere
Regierung hat fnr die Snmme von
inem Engländer das Geheimniß abgekauft,
lkwisse Raketen zu verfertigen, mit
>e»en ein Mann anf die Eulfeiuuug von '2
Neilen hin scnge», brennen und morden
'ann. Es soll unverzüglich eine Compagnie

ingeworben nnd znm Dienste mit diese» ueu-
?n Mordgeräthen eingeübt werden.

Falschmünzer haben in Neu ?)ork die SIN
Goldstücke auf folgende Weise verfälscht : '
Tie schlagen ans echten l<l ThalerSucke» al-
les bis anf den Rand heraus, und fiillcn dan
?en Zwischenraum mit falschen« Metalle aus,
Zas sie kunstlich stenipeln nnd vergolden.
Oiese falschen Stücke geben denselben Klang,'
vie die echten, uud sind deshalb schwer zu er-
nennen.

Saat Kartoffeln Eine Londoner
Mäckler Firma erhielt vo» der englischen
Legierung de» Auftrag, für 20,M«1 Pf. St,

Saat Kartoffeln an den Ufern des miirellän-
»ischen Meeres, auf den azorischen Inseln
?der wo sie am besten zu bekommen sind, so
'chnell als möglich an z» kansen.

Das Armenhaus hat die Stadt Neuyork
im vorige» Jahre !Zt)v,WV Thaler gekostet;
vavon wurde allein an Aufseher und andere
Beamte 52,72! Thaler nnd «ti Cents, u»d
für Bier, Weiu und andere geistige Getränke

Thaler bezahlt
Herr George Clinton Cadwallader, früh-

er vo.l Philadelphia, ist neulich zu Mataino-
ras in einem Brunnen crmortet gefunden
worden Er war eiu tapferer Loldat» und
war bei dem Treffen zu Momerey gegenwär-
tig.

Santa Auua wünscht in seinem offizielle»
Schreiben, seine Niederlage zu verdecken u»d
sagt daß er IUW. u»d Taylor 2«)Ul» Manu
verloren habe. Daß diese Aussage falsch ist,
muß einem jeden klar sei».

Sväte Berichte meld?», daß Gen. Kear-
ney, nach einem ziemlich schw.re» Kamps Los
Anglos wieoer eiugenomme» habe. Gau;
Ober Californien ist »nu wieder i» uttscrem
uubestlittcuen Besitz.

Sin Man» Namens Uocnm, wurde am

vorlrtzkeu Freitag Zi'aclimiltag zn Reading
ans der Eisenbal?» zu Tode geguelscht, als er
ini Begriffwar zwei Karre» zuiammenz»-
bängeii. Er war von Douglaßville u»d hin-
terließ eine Frau n»d Kinder.

?lus der unlängst durch Hrn. ?. Kelz ver-
anstalteten Volkszählung beträgt die Eiu-
wobuerzabl der Stadt Reading, jetzt me>,r

als I3MU. Bei der Volkszählung »> 1840
wäre» es nicht ganz iivW-ei» beispielloser

Zuwachs von über 40»0. in einem Zeitraum
von ti larre» und 7 Monaten !

<Vn Süden soll sich in beißen Tage» bereits
ivieder die Fliege gezeigt baben, von welcher
k>ie den BaumwoUenschvßlingen jo gefabrli-
chen Raupe» koinnien. Ma» snrtiiret deß
halb, daß auch diese Ernte davon Noll? leide»

Ein langer Karrenzug auf der
! Alban« nnd'Boston Eisenbab» zäblle ncnlich

>22 Karren in Einer Folge ; nabm also, die
eines Karrens Durchschnitt zu ."0

Fuß angenommen, eine Strecke von melir als

i zwei Drittel englische Meile ei».
! Magnetischer Telegrapk

Die Handelokammer lii New Orleans bat
einstimmig die Errichtung einer telegrapbistt,
en Vinie von jener ElaSt nacl> Wasbmgtor

geneluuigt, und dazu tic »o» I
!xx> T>>aler venvilli-;«.

Wichtig vvi. Vera
Glückliche Ankunft unserer Trnopen.

Ilm 9ten Mär; wurde deu Truppen zu An-
ton Lizardo, unter Gen. Scott, der Befehl
gegeben, sich in Bolen »ach Sacrificios zu be-
geben, um Vera Cruz anzugreifen. Am IV.
landeien dieselbe »»gefäbr 3 Meilen vo» be-
sagler Stadt. Beim banden fand man keine
besondere Schwierigkeiten, indem die Tnip-
pen unter dem Abschießen von SchellS und
Ringeln von unsern Schiffen das Land belra-
?en. Sobald dieselbe gelandet >v ircu, wur-
den sie orgauisirt um die Mericanischen Au-
Henpfosteu und Forlificatioueu, von einer bis
zu drei Meilen von deni Castle und Befesti-
gungen der Stadl gelegen, auzugreifen.
Sie alle mit Lturm, aber doch
nicht ohne >7 Man» verloren z» haben.
Auch nahmen sie dabei dein Feiud eiu Ma-
gazin mit lsv Boren Ammuuiliou iveg. Am
I l und I warfen uuscre Truppeußrustweh-
re auf. Kleine Scharmützel faneen während
dieser Zeit zuweilen statt auch wurden sie
mit Rege» von Schölls »nd Kugeln von dem
Kastle und der Stadt begrüßt, welche scher
das von dem Heinde gewünschte Unheil nicht
aurichteleu, indeiu die elwa-t zn
weil für sie war. Jedoch schlug eine Pf.

Ein e B c r l e g » n <z.
(?bnrles S. Masscv,

!, übrlNa ch e r in der Stadl Allen t a II li.
> j Ergreift diese seinen Freunden und einem geebrten Publikum anzuzeigen,

daß er sein Gcsckäsi eine kurze Strecke östlich von seinem alten Stand, auf der nämlichen
Leite der Hamilton Straße, und zwar nnr einige Tbüren nnierbalb der Friedeiiböote Dru-

k ckerei, n»d folglich der Reformisten Kirche gegenüber verlegt l>at; nnd ohnlängst von Phila-
,. telpbia und Z.'enyoik mit dem schönsten Stock in jein Fach gehörenden Waaren znrückge-

- kebrl ist, welcher noch je in Mentaun znm Verkauf angeboten wurde, und welcher »nn in
-, Znsah z» feinem Vorigen ein vortressiichec- n»d glänzendes Assortemcnl ausmacht. Sei»

Stock bestellt unier ander» ans folgenden Waaren:
Messingnen Hansnbren mit Kastell, c>«> den allerniedrig-

Preisen; goldene nnd silberne Parent-Liver Sackudren;
BW - rudere Anen Sacknhren, z» zahlreich luer aiizuslihren.

Ferner . Silberne Thee- und Suppen-Ldffrl. Ebenfalls:
Eine prachtvolle nnd ilnul'erlresfiiche Auswahl goldene Finger-und Td,'rin-

ge; sehr schöne Vrnstnadeln,
> Nebst einer der besten Auswahlen goldener und silberner Brillen, worauf je ein menschli»

cheS Ange geblickt bat, passend für jedes Aller; goldene und silberne ?ead>Pincil-Cäfes, u.
sonst alle Arten Waare», die zu seinem Geschäft geboren.

Obige Waare» IMer, da er einen großen Stock eingelegt bat, sebr billig erkalten, und
kann dieselben demzufolge auf die rechte Art, nämlich billigwieder im Kleinen ablaßen, und
glaubt bebaupten z» dürfen, wohlfeiler als es je in Allenlciu» geschah.

Reparaturen die in sein Fach einschlagen, werden billig und pünktlich besorgt. Auch stebl
er für einen gewißen Zeitraum fnr alle Artikel die feine Werkstätte verlaßen gut.

Er ist dankbar für genossene Unterstützung »nd ladet das Publikum ein anzurufen und
! seinen Stock zu beseben, indem alles nnentgeldlich gezeigt wird. Geschieht dies, so fühlt er
versichert, daß dasselbe sich bald überzeugt haben wird, daß seine Waaren unübertrefflich
nnd sehr woblfeil sind ; welches dann feine Kundschaft immer mehr nnd mehr vermehren
»nd er ferner«,i» sich angetrieben füblen wird, ein lebhaftes Daiiks.efnhl für dieses gezeigte
Wolilwolle» in seiner Brust zu nähren-und er gibt das Verspreche», daß eS jedenfalls ge-

> fchehen soll.
Charles S. Masiey.

AlpriK, ?qbv

P e n u s y I v a n i sch e Miliz. Un-ser Staat Kai gegenwärtig 1530 Miliz Eom-
paguien mit Man». Voluntair
Compagnien bestellen 639, mit 34,492 Man ;
nämlich 4,733 Eavallerle, 4,236
13,15,8 Infanterie, 10,899 Scharfschütze»
?ie ganze Streitkraft zählt also '273,665
Mann. In der Stadt und Cannty Phi-
ladelphia allein sollen 51,573 Voluutairs und
Miliz-Soldaten sein, von welchen letztern
Viele wohl gar nicht wissen werden, daß sie
liier mitgezählt sind.

Line Liverpools Zeitung sagt, daß einer
ihrer Leser innerhalb einer Stunde von mehr
alö zwanzig, und im Vorlaufe des ganzen
Tages von fast zweihundert Bett»
lern um Almosen angegangen worden sei

Farrenschwänzere i.?Nach dem
"Lonisville Courier" wurde Dr. Holland,
welcher kurzlich die Ernennung zum Wund-
ärzte der Ver. Staaten Armee erhielt, in
der dortigen Stadt von einem Fraucnziiner
auf öffeuilichrrLlraße wacker durchgeprügelt.
Die Veranlassung dazu ist nicht angegeben.

M u I e G r ü n d e. Ein Mann in Ohio,
kündigt sich folgendermaßen als Candida» für
üas Amt eines Constabels an :

"PhilippE- Barnet hat eine Frau mit 13
Kindern zu ernähren, ?er ist arm, haßt das
Stehlen, liebt die Arbeit nicht, und wünscht
varnm als Coustabel gewählt zu werden "

Aufmerkanischem Gebiet erscheinen gegen-
lvärtig 3 in englistiier Sprache gedruckte
Zeitungen: einezuMontereyin Kalifornien,
!ine zu Tampico. Eine vierte wird nächstens
n Monterey, Staat Neu Leon, erscheinen.

Der Flächenraum, den die Kohlenlager
n den Ver. Staaten einnehmen, wird 150,«
100 Qnadrmmeilen gleich geschätzt. Die
»irchschuitiliche Tiefe derselben ist 49 Fuß,
vas nur gute, marktbare Kohlen in sich
chließt. Nach dem jetzigen Verbrauchs
Maßstabe berechnet, würde diese ungeheure
>?.uanliiät für einenZeitraum von nicht weni»
;er als 200,0 lX) Jahren hinreichen.

Die Herausgeber des "Ledger" in Phi«
adelplna Kaden eine neue Schnellpresse aus-
lesteUt, welche im Staude ist 12,000 Abdrucke
ii einer Stunde, 200 in einer Minute, oder
zwischen 3 nnd 4 in einer Sekunde zu liefern.

Baltimore. Die Anzahl aller Häu-
er in dieser Stadt soll sich au521,05l belau-
en, wovon 1.l l 0 während des Jahres 1846
rbaut worden sind.

Eutsetzli ch. ? In London, West Cau>
ida, erschoß in voriger Woche ein junger
Laugeiiichts, Daniel Larkins, eine bejahrte
Zraü, Buriis, die ihn ansgescholten hatte.

In Trcnton, N. I wurde ein gewisser
W Cubberly, der auf die Eisenbahn Holz-
blöcke gelegt hatte, zu einer Strafe von 100
Tbaler vcrnrtheilt.

Roheisen ist in Pittsburg »5 gestiegen, und
»erkauft jetzt zu 5>3l die Tonne.

Genieße, als wenn du morgen sterben
müßtest ; spare aber auch, als wenn du ewig
lebtest. Weise ist der, der im Genuß zu sparen,
und im Lpareu zu genießen weiß.

Pennsylvania Hotel.
Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-

heit seinen Freunden und dem geehrten Pnb-
likum die Anzeige zu machen, daß er das

Pennsvlvania «Hotel,
am nordwestlichen Ecke des

in Allen«
welches früher von

«MzA-MWiGeo. Weiberhold bewohnt
bezogen hat. Die

«

Wirthsctiaft ist'fur die Auf-
nahme von Reifenden, so wie andere Gäste,
die ihn mit ihren Besuchen beehren wollen,
aufs Beste eingerichiet.

Da das Haus sich in der Nähe der Ge-
schästs-Plätzen befindet, so macht es einen an-
genehmen Aufenthalt sur Reisende und Ge-
schäftsleute.

Er wird sich bestreben, seine Gäste mit den
besten «prisen nnd Getränken z» bedienen,

innd überhaupt nichts untcrlassen, was zur
! Zufriedenheit derselben beiträgt-
i Zn dem Wirthshaus gehört eine wohlein-
! gerichtete Stallnnq, ein geränmiger Hof und
!so vorzügliches Jöasser, als irgendwo im
Staate zu finden ist. Auch wird dort immer
ciu sorgfältiger »nd williger Stallknecht anzu-
treffen sein.

! Dnrch billige und pünktliche Bedienung
hofft der Unterzeichnete die Unterstützung des

James Trcrler.
! April K. nqbv

Oeffcntliche Vcndu.
Am Mittwoch den Listen April, um 12

Uhr Mittags, sollen am Hause des verstor-
benen I o h a n n R e i ß, in Ober-Milford
Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich verkauft
werde»:

'2 Pferde, ei» Sjähriges Fullen, Kühe,
Rinder, Schweine, Räsie, ein 2 Gänlswagen

i »nd Badi, ein l Gänlswagen, 2 Holzschiit«
ten, ein Jagdschlitten, Windmühle, Sperr-

«nd Kuhkeiteu, Hebeisen, Pflug, Egge. Pfer-
degeschirr, Heuleitern, Heu. Saamen auf
dem Felde, Kalk, Mist. Strohbank, Brenn,
kessel, Desk, 2 Better und Bettladen, Ofen
mit Rohr, Tische, Stühle, Fässer, Eß>g, ei>
ne eiserne Aepfelmnhle, Stänner, und sonst
noch allerlei Haus- und Bauern-Geräthe zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkansstage »nd
Aufwartung von

M. D. Eberhard, Adm'or.
! April li. Ng3m

Än Bauern und Landstohr-
Kalter.

Christian Stahl,
No. 272 Nord zweite Straße, Philadelphia.

Bittet ehrerbietigst die Aufmerk,
NM / samkeit von Händler und Andern

ausgedehntes Assortiment
wohlfeilen und gut verfertigten

! Hütenll n d K a pp en,
! von jeder Art, zn lenken, welche sich für die
Stadt und das Land passen. Seine Ersah«
rnng und Wissenschaft dieses Geschäftes,

. setzt ihn in den Stand so wohlfeile »nd gnte
Artikel zu verkaufen, als sie sonstwo gekauft

Philadelphia, April 6. ng3M

Verlieiratlnt:
Am März, durch de» l?brw, s?errn !

z?eman Buir. s)err W m Will i a m 6,
»iil Miß Fianna M i ll e r, beide von I
Mauch Cbunk, Carbon Caunty.

Ilm vorletzten Sonntag, durch den Ekrw !
Herr» Heß, »Herr C h a 6. M n m b auer,
mit Miß Sarah eit h, beide von
Springficld Taunschip, BuckS Caunty.

«tnrb.
Am Ickten Mittwoch, in Ober - Milford,

Zinna Eatharma E b e r k a r d, in ihrem
82sten Lebensjahre.

Am letzten Freitag, in Ober Sauco», die
Äattin deö Valentine ?) o » n g, in einem

ziemlich Koben Aller.

25 Thaler Belohnung.
Am Msten März verlor der Unterzeichnete

zwischen >.'ebigt!lo» und T'lgbma» Arners
Siobr, auf der Straße die vo»
nach Orwigsburg sübrt, ein Taschenbuch mit
vier bunten und sechsjig oder siebenzig Tba-

?Obigt? Belohnung wird dem Finder des

Feldes bezahlt, wenn es dem Eigner über,

liefert oder Nachricht davon gegeben wird,
daß er eS wiedlr erkalten kann.

Samuel Dreifus,

' ' "'l'iw

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß der Unterzeichne- j
ie als Adminisirator von derHintcrlaßcnschaft!
des verstorbenen John Reiß, letzthin
von Ober - M'lford Taunschip, Lecha Eo,
ernannt worden ist. Alle diejenigen daher, >
welche »och an besagte Hintcrlaßciischaft im

Rückstände sind, sind ersucht innerhalb« Wo-
chen anziirnse» »nd abzubezahlen, ?Und alle
diejenigen, welche noch rechtmäßige Forder-
ungen an gemeldete Hinterlaßenschaft haben,

sind gleichfalls gebeten dieselbe innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätigt einzubringen, an

Michael D. Eberhard, Allemauil.
April«, »qttm

"ÄllSchiefcr-Brechcr.
Unterzeichneter hat neulich erste Güte

schiefer auf seinem Lande in Lowhill Taun-
sctup, Lccha Eaunly, enideckt. Personen die

sich mit dem Schiefer-Brechen, zum Decken,
beschäftigen, werden wohl thun bei ihm an-
t»sprea>en, intem sie auf eine» vortheilhaf-
teu rechnen dnVfeu.

Pcter Sch»m.^chi'r.
I April li.

Marktpreise.
Allickcl l per ! Wen». Saston.

Flauer . . . Bätrel 52 0« »5 7»
Weizen . . . «uschel? IIN ll?

, ? Roggen . . . ! ',5 8.1
l Welschkorn . .z ?S 75

Hafer i ?. > 40 57
Buchweizen . . j 45 i ku

z Flachssaamen . j j l1? !IS
Kleesaame» . . ! 500 4SV
Tiniolhysaamen. 2 s>o ZOO
Grundbeeren . > ük S 0

i Salz 45 4S
Butler . . . > Pfund !4
Unfchlitt . .

. ! S S
Wachs .

. . l .. 25 ! 2Ü
! Schmalz 8 S

I Schinkenfleisch . I j 6 10
! Geitenstlicke .

.
! 7 k

! Werken-Garn .
0

Eier .... Duh. 12 I»
! Roggen-Whisky. ! Gal. üö 80
Aepfel.Whiskp . ! - «Z i

! Leiiiöhl ... ,86 8Z
Hickory-Holz. . Klafter 450 j SOO
Eichen«jzolz . . 5 A
Steinkohlen. . Tonne SOO 400

> Gips.
. . . ' - ' üOO »50

l ' .1 - .1

Saame ».---Kleesaamen bringt »4 S 5
bis S 4 50 und »I Lu.

FlauerundMe Hl.-Flauerdringt«6lX»
bis SK 25 ; Roggenmehl »4 97 und Welsch«
kornmehl H 4 S 0 bis S 4 «?,

Getraide. Waizen bringt l 25 bis
I33 StS ; WclschkornBS Tts : und Roggen
bringt 80 ScntS; Hafer verkaufte an 40
Cents.

Vieh markt. Das Hundert Pfund
Rindsfleisch bringt 500 bis SS 50; Küh«
Schweinefleisch 4 51l bis «5 50.

Wenn wir sagen, daß "Wright'S Indian
Vegetabilische Pillen" eine sichere Kur für
meist alle Krankheiten auf Erden sind, so ist
dies nicht damit gemeint, daß nicht auch an»
dere Medizinen wohlthätig wirken sollten.?
Die nachgemachten haben indeß kein Werth.
Wright's wahre Pillen haben sich erprobt
und den Einfluß welchen sie auf das ganje

System ausüben ist überall anerkannt.
Wir »erlangen dennoch nicht, dag man

unser Wort dafür nehme, sondern lassen
Zeugnisse reden. Ein einzelner Versuch wird
mehr thun als Seiten von Wörter.

IL?»Hütet euch vor Verfälschungen ! Da<
Publikum wird von einem »achgemachten Ar-
tikel gewarnt, welcher überzuckert ist, und
'Verketzerte Indianische Pille»' genannt wird.

schätzbare Medizin kann mitGe«
wißheit an dem Buchstohr von R> Gut h,
und So. in Allentaun, oder bei den Agenten
die in einer andern Spalte angezeigt sind er«
halten werden.

Schwartzcs Stohr.
Kurze Antwort voll Michael u. Peter.

A. B. und E.?M icha e l.
H. P. »nd Sch, wollen reimen.
Aber ach, was kommt heraus
Wenn sie gleich vor Wuth auch schäume»
Bald gefangen ist die Maus.

Sie wollen sagen, Schwartz thät kaufen
Selbst aus dem Neu Aorker Stohr.
Glaubt Ibrdenn, diesen Lugenhaufen?
Wer von Euch ist solch ein Thor ?

Peter:
Wenn war den Schwartz in UhlersStokr?
Was hat er gekauft von seiner Waar ?

Wenn sie dies nicht vor der Welt beweiße»
Möchten wir sie einen Lügner heißen.
Was wär den Schwartze's Handelsgeist?
Wenn Allentaun die Waare ihm preiß't.
Er müßt ja sein Stohr zuschließen
Und sich selber lod noch schießen.

Michael:
Daß das P'äfflein tkut auch vorstrecken
Seine alte Lichter-Kunst.
Ist ein Weg um zu verstecken,
Uhlers alten Bucher-Dunst.
Könnt er nicht die Tinte svaren
Für so manchen heiligeren Dienst?
Den» man hört gar manchen klagen
Um den verlorenen Gottesdienst.

Peter:
Lieben Leute folget nur
Eueres alten Peters Spur.
Gehet nach West Penn in den Stohr
Ich mach Euch kein tzumbug vor.

Michael:
Schwartze's Stohr wird nicht geböte»
In unser ganzen Nachbarschaft.
Wenn gleich alle Lugenrotten
Sich verschwören zur Brüderschaft.
Wollt Ihr nun meine Meinung hören ?

Das ist die: "Schreibt was ihr wollt,"
Ich werd Euch keine Antwort ehren
Wenn Euch auch der Guckuck holt.

Peter:
Ne, bei jinks ich hab kein Zeit
Für noch mehrere Streitigkeit;
Denn das Frühjahr kommt heran
Und ich fang zu pflügen an.
Nun Herr Pfarrer, habt nur Geduld
Und verzeihet uns unsere Schuld.
Denn so wie Ihr in der Bibel sind
Ist Wicdcrveigelten auch kein Sund.

April V. nqZm
'

Hüte'.Hu te!
Der Unterschriebene stattet einem gütige»

Publikum seinen Dank ab für genossene Un.
! terstützung, und bittet um Erlaubniß seine
zahlreichen Freunde und Kunden zu benach-
richtigen, daß er seine Huimacherei in die

Hamilion-Straße, nahe Hagenbuch'S Gast»
Haus, verlegt hat, wo er fonfäbrt die besten
Huie zu verfertigen, und so woblfeil zu ver-
kaufen als dieselbe in Allentaun oder sonstwo
gekauft werden können Solche die einen sei-
denen Hnt brauchen, würden wohlthun wen
sie erst bei dem Unterzeichnete» anrufen, ehe
sie sonstwo kaufen.

Wllll.llN5??Nt.
Apnl b


